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Herren Landesklasse Gr. 6

Spvgg Weil der Stadt II : TT Altburg 
Samstag, 25.11.2023, 17:30 Uhr

Für TT Altburg geht die Siegesstraße weiter

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure von TT Altburg ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 6 gegen Spvgg Weil der
Stadt II. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Dreher / Jackstadt den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 8. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schulz / Haug gelang es, Horn / Kronich im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Kukulenz / Laufer überzeugten im Match gegen Dreher / Jackstadt, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Pfarre / Dreher zunächst nicht gut
aus, so gewannen Rappold / Michaelis im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte
daraufhin Sebastian Schulz beim 2:3 gegen Nicolai Jackstadt. Das Spiel, in das er als deutlicher
Favorit gegangen war, verlor Schulz dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jackstadt endete. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Stefan Kukulenz gegen Jonas Dreher. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Jörg Rappold bei
seiner Pleite gegen Simon Pfarre. Thomas Laufer hatte im Anschluss gegen Frederik Horn trotz der
im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Martin Haug eine Niederlage in vier Sätzen gegen Elisabeth Kronich
kassierte. Beim Erfolg von Ralf Michaelis gegen Günter Dreher konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Das Einzel zwischen
Sebastian Schulz und Jonas Dreher endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Dieser
Sieg war somit der 12. Sieg von Schulz seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor.
Den Sieg von Nicolai Jackstadt konnte Stefan Kukulenz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Jackstadt
nun 8 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis Jörg Rappold seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Frederik Horn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Horn mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 5:7. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Thomas Laufer gegen Simon Pfarre nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Thomas Laufer letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Günter Dreher war der Gastgeber Martin Haug. Seit Beginn der Serie hat Dreher damit nun 9
Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Eine knappe Niederlage gab es indes für Ralf
Michaelis beim 11:9, 8:11, 6:11, 11:9, 7:11 gegen Elisabeth Kronich. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung ihren Höhepunkt. Chancenlos waren Schulz / Haug gegen Dreher / Jackstadt nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für Spvgg Weil der Stadt II am 03.12.2023 gegen den TV
Calmbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.12.2023 gegen den TTC Birkenfeld
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvgg Weil der Stadt II

Doppel: Schulz / Haug 1:1, Kukulenz / Laufer 1:0, Rappold / Michaelis 1:0 
Einzel: S. Schulz 1:1, S. Kukulenz 0:2, J. Rappold 0:2, T. Laufer 1:1, M. Haug 1:1, R. Michaelis 1:1 

 TT Altburg
Doppel: Dreher / Jackstadt 1:1, Horn / Kronich 0:1, Pfarre / Dreher 0:1 
Einzel: J. Dreher 1:1, N. Jackstadt 2:0, F. Horn 2:0, S. Pfarre 1:1, G. Dreher 0:2, E. Kronich 2:0


